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Steckbrief: Schnecke

Die Schnecke gehört zu den ältesten Tieren der Welt.
Sie hat keine Wirbelsäule, einen Fuß und vier Fühler. Außer der
Nacktschnecke haben alle Schneckenarten ein Haus auf ihrem Rücken.
Zu fi nden ist die Schnecke meistens in Gärten und auf den Wiesen.
Damit sie besser kriechen kann, bildet sie eine Schleimspur. Dadurch 
verletzt sie sich nicht, wenn sie spitze oder scharfe Hindernisse
überwinden muss.
Mit den großen Fühlern kann sie sehen, mit den kleinen Fühlern kann 
sie riechen und tasten.
Die Schnecke frisst gerne Obst, Gemüse, Pfl anzen und manchmal auch 
Erde. Auf ihrer Zunge sind tausende kleine Zähne. Damit raspelt sie 
wie ein Reibeisen die Nahrung ab.
Schnecken sind Zwitter. Das heißt, dass jede Schnecke sowohl ein 
Weibchen als auch ein Männchen ist. Zwischen Mai und Juli paaren 
sich die Schnecken. Nach der Paarung gräbt jede Schnecke eine kleine 
Erdhöhle, in die sie dann zwischen 40 und 60 Eier legt. Nach etwa drei 
Wochen kriechen aus dieser Erdhöhle kleine Schnecken, die sofort 
alleine leben können.
Das Haus der Schnecke besteht aus Kalk. Im Schneckenhaus
verkriecht sich die Schnecke, wenn es draußen zu heiß ist oder wenn 
Gefahr droht. Auch den Winter verbringt sie in ihrem Haus. Sie macht 
den Eingang mit einem Kalkdeckel zu, bewegt sich nicht, atmet sehr 
langsam und wartet auf den Frühling.
Für Vögel, Kröten, Igel und Mäuse ist die Schnecke ein Leckerbissen. 
Sie muss sich auch vor uns Menschen fürchten, denn ihr Name steht 
auch auf unserer Speisekarte. 

Die Informationen hier verraten viel über das Leben einer Schnecke.
Markiere alle wichtigen Details mit einem Leuchtstift und gestalte 
dann einen Steckbrief über die Schnecke.
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Steckbrief: Schnecke

Welche Wörter hast du markiert? Schreibe sie hier auf!

Schneckengedicht - Unterstreiche die Reimwörter!

Es flüstert der Baum

beim Zaun

zur Hecke:

„Schau nur, da vorne kriecht eine Schnecke.“

Es spottet die Hecke

zum Baum

beim Zaun:

„Wie lustig, sie bewegt sich kaum.“

Es grinst die Schnecke

zu Hecke

und Baum:

„Stimmt, ich bewege mich kaum.

Doch bin ich einmal ums nächste Eck,

steht ihr zwei immer noch am selben Fleck.“




